
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Interesse? 
 

Liebe Kinder und Jugendliche,  

Liebe Eltern,  

 

durch die Teilnahme an unserer Studie 

unterstützen Sie uns dabei, die (neuro-) 

biologischen Grundlagen von depressi-

ven Störungen besser verstehen zu kön-

nen. 

 

Wenn Sie und Ihr Kind Interesse haben 

an der Studie teilzunehmen, würden wir 

uns sehr freuen, wenn Sie uns per  

Telefon oder per E-Mail kontaktieren.  
 

 

 

Mit freundlichen Grüßen, 

Ricarda Jacob, M.Sc. Psychologie 

Wissenschaftliche Mitarbeiterin 

Prof. Dr. med. Romuald Brunner 

Ärztlicher Direktor  

Bezirksklinikum Regensburg 

Klinik und Poliklinik für  

Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik 

und Psychotherapie 

der Universität Regensburg 

HAUS 25 

Universitätsstraße 84 

93053 Regensburg 

 

Lehrstuhl für Kinder- und Jugendpsychiatrie und  

-psychotherapie  

HAUS 12 

Universitätsstraße 84  

93053 Regensburg 

 

Tel +49 (0) 151/42249698 

Tel +49 (0) 941/941-4327 

E-Mail: ricarda.jacob@ukr.de 

 

Wir freuen uns sehr, wenn Sie und Ihr Kind 

unsere Studie unterstützen würden.  

Kinder und Jugendliche 

(12-17 Jahre) mit und 

ohne depressive 

Verstimmungen für 

Studienteilnahme 

gesucht  

50 €-Geschenkgutschein 
 

 

 

50 €-Geschenkgutschein 

Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychosomatik und Psychotherapie 

Bezirksklinikum Regensburg 

 

mailto:ricarda.jacob@ukr.de


 

   

 

 

 

 Zielgruppe 

Kinder und Jugendliche im Alter von 12-17 Jahren mit 

oder ohne depressive Verstimmungen.  

Teilnahmevoraussetzungen 

 Keine neurologischen oder hormonellen 
Erkrankungen (derzeit oder vergangen) 

 Keine genetischen Syndrome oder 
Hirntraumata 

 Keine Einnahme glucocorticoidhaltiger 
Medikamente 

 Keine Schwangerschaft oder Stillzeit 

 Keine intellektuelle Beeinträchtigung (IQ<80) 

 Keine akute Suizidalität 

MRT – spezifische Ausschlusskriterien 

 Metallische Fremdkörper 

 Klaustrophobie 

 Herzschrittmacher und Defibrillator-Systeme 

 Cochlea Implantat, implantierte Insulinpumpen 

 Nicht abnehmbare Piercings aus magnetischen 
Materialien 

 Bei Tattoos ist eine individuelle Risikoabklärung 
nötig (abhängig von Größe, Körperstelle etc.) 

Aufwandsentschädigung  

Die vollständige Teilnahme an der Studie wir mit ei-

nem Geschenkgutschein im Wert von 50 € vergütet. 

Wer?  Wie?  Warum?  

Die Studie wird an zwei Terminen in der  

Forschungsabteilung der Klinik für Kinder- und Ju-

gendpsychiatrie, Psychosomatik und  
Psychotherapie der Universität Regensburg  

stattfinden.  

Ablauf:  

1. Termin – Befragung (ca. 2,5 h) 
 

 Detaillierte Aufklärung und Einverständnis-

erklärung von Ihnen und Ihrem Kind 

 Diagnostisches Interview  

 Verschiedene Fragebögen 

 
2. Termin - MRT (ca. 2,5 h)  

 

 Hormonbestimmung (von Oxytocin und 

Cortisol) durch Speichelproben  

 Magnetresonanztomografie (MRT) des 

Kopfes  

 

Ziel ist es, die Auswirkungen von Anstrengung 

bei Kindern und Jugendlichen mit depressiven 

Gefühlen und gleichzeitig vorliegenden Ängsten 

zu untersuchen. Konkret erfassen wir (neuro-)bi-

ologische Prozesse im Zusammenhang mit die-

sen Erkrankungen mithilfe von biologischen Mar-

kern (z.B. Hormone) und Bildgebungsverfahren 

(MRT). 

Hierzu werden Patient:innen mit depressiven 

Störungen, Patient:innen mit depressiven und 

gleichzeitig vorliegenden Angststörungen und 

eine gesunde Kontrollgruppe verglichen.  

Diese Erkenntnisse sollen zu einer verbesserten 

Diagnostik und personalisierten Behandlung von 

depressiven Störungen beitragen. 

 

Depression:  

 Eine der häufigsten psychischen Erkrankun-

gen 

 Im Laufe ihrer Jugend leiden 6 – 16 % der   

Mädchen und 4 – 7 % der Jungen an einer      

depressiven Erkrankung 

 Sehr viele an depressiven Störungen Er-

krankte leiden gleichzeitig an einer Angststö-

rung  

Magnetresonanztomographie (MRT)  

MRT ist ein nicht-invasives Verfahren. Wir benutzen 

kein Kontrastmittel und durch die Untersuchung ent-

stehen keinerlei Risiken für Ihr Kind.  


